
Frankreich 

Das Image in Frankreich, Veränderungen 1977 bis 1996 
Ergebnis 1977 in % Ergebnis 1996 in % 

Basis: Befragte, die Liechtenstein zumindest dem Namen nach kennen 

Kleinstaat 

Liegt zwischen Schweiz und Österreich 

Selbständig, unabhängig 

Die Fürstenfamilie 

Nettes Urlaubsgebiet, schöne Landschaft 

Schöne Briefmarken 

Gute Skifahrer 

Wertvolle Gemäldesammlung 

Von Touristen überlaufen 

Liechtensteiner sind ein fleissiges, tüchtiges Volk 

Niedrige Steuern, Steuerparadies 

Briefkastenfirmen 

Steuerflucht 

Hat (verhältnismässig) viel Industrie 

Die Liechtensteiner sind reiche Leute 

Teures Land, das Leben in Liechtenstein ist teuer 

Gehört zur Schweiz 

Sind mehr als andere auf den eigenen Vorteil bedacht 

Altmodisch, rückständig 

Beneidenswerte Menschen 
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Damit sind diese Züge des Images in Frankreich heute ähnlich weit ver­
breitet wie die Vorstellung des schönen Urlaubsgebietes, die 1977 das 
Bild noch dominierte. Gehalten hat sich dieses Bild des netten Urlaubs­
landes vor allem bei den älteren Franzosen; die jüngeren sind hier offen­
sichtlich weniger informiert. Allerdings gilt diese Altersabstufung für 
andere Attraktionen wie die Briefmarken oder die Fürstliche Gemälde­
sammlung nicht. Relativ grosse Aufmerksamkeit finden bei Franzosen 
allen Alters auch die liechtensteinischen Skifahrer. 
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